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K l a u s  W E r n E r

Eine anschauliche Chronologie 
in Wort und Bild
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in Erle zu raesfeld

In Erle zu raesfeld an heiligem Platz 
steht freundlich ragend ein grünender schatz. 

Zerspellt vom alter, doch ewig jung
- die Femeiche lebt Erinnerung.

so manch Gericht hat hier getagt. 
unter den Ästen wurde gefragt,  

ob einer bezweifelt die autorität, 
 der vor dem uralten Baume steht.

Keiner entzog sich je dieser Pracht. 
 sie offenbart eine höhere Macht, 

 verbindet, umwindet Erde und Eide.

In Erle zu raesfeld an heiligem Platz 
stahl ich ein paar Eicheln. Welch wertvoller schatz! 
 auf dass nicht mehr leide manch baumlose Weide.
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